
 

 

Bandinfo 
Am 26.02.2010 veröffentlichen die Kölner Death Metaler von Jack Slater ihr viertes Studioalbum 
„Extinction Aftermath“ über „unundeux“, dem hauseigenen Label der deutschen Grindlegenden 
„Japanische Kampfhörspiele“. Den Vertrieb übernimmt die Firma „Cargo Records“, die seit vielen 
Jahren sehr erfolgreich im Geschäft mitmischt. 
 
Jack Slater feiern 2010 ihr 15-jähriges Bestehen und haben sich im Laufe von einem Demo, einer 
MCD, vier Studioalben und hunderten von Live-Auftritten zu einer erwachsenen Band gemausert, die 
es geschafft hat, sich mit jedem neuen Release noch weiter zu steigern und ihren ganz eigenen Mix 
aus intelligenten, technischen Death Metal zu kreieren. Kombiniert mit den eigenwilligen deutschen 
Texten heben sich Jack Slater damit erfrischend vom stumpfen „schneller, höher, weiter“-Einheitsbrei 
vieler Bands ab und wissen durch Musikalität, Kreativität und einem Händchen für interessante 
Songstrukturen zu überzeugen. 
 
Das neue Album „Extinction Aftermath“ entstand im Juni 2009 im renommierten Hertz Studio 
(Bialystok, Polen) unter der Regie der beiden Brüder Wojtek und Slawek Wieslawski, die durch ihre 
Arbeit mit Bands wie Vader, Behemoth oder Decapitated seit vielen Jahren einen exzellenten Ruf in 
der extremen Metalszene genießen. 
 
Jack Slater zeigen sich auf ihrem vierten Studioalbum von ihrer besten Seite und klingen so frisch und 
lebendig wie nie zuvor. Unterstützt durch den hervorragenden Sound können die zehn Songs des 
Albums ihr gesamtes Potenzial entfalten und ziehen den Zuhörer durch ihre unterschiedlichen 
Facetten in ihren Bann - mal schnell und brutal, mal schleppend und düster und manchmal einfach nur 
laut und wütend. „Extinction Aftermath“ ist ein abwechslungsreiches Album geworden, auf dem jeder 
Track die unterschiedlichen Stärken von Jack Slater anders betont und doch bilden die Songs eine 
wunderbare Einheit und ein in sich stimmiges Bild, das mit seiner Energie und Vielfalt viele begeisterte 
Anhänger finden wird. 
 
Jack Slater haben sich über die Jahre auf hunderten Clubgigs, zahlreichen Festivalauftritten und nicht 
zuletzt auf den beiden sehr erfolgreichen Fleischmarsch Tourneen zusammen mit den Japanischen 
Kampfhörspielen und den Excrementory Grindfuckers den Ruf erspielt, mit zu den besten deutschen 
Live Bands zu gehören. Mit „Extinction Aftermath“ ist es der Band nun so gut wie noch nie zuvor 
gelungen, diese Energie von der Bühne mit Mikrofonen einzufangen und auf ihrem vierten 
Studioalbum für jedermann weltweit hörbar zu machen. 
 
Let the extinction begin! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

Albuminfo 
Titel Extinction Aftermath 
 
01. Pheromon   5:30 
02. Dysthymia   2:40 
03. Martyr    3:33 
04. Funkenflug   5:27 
05. Happy Hour   1:01 
06. Omniscience   4:00 
07. 4 8 15 16 23 42   4:33 
08. Konstrukt   2:46 
09. Resser Frednik   1:10 
10. Extinction Aftermath  3:37 
 
Total Running Time  34:17 
 
Recorded, mixed and mastered June 2009  
by Wojtek and Slawek Wieslawski (Hertz Studio, Bialystok, Poland) 
Artwork by Svencho for Avernusstudio 
 
Released 26.02.2010 by unundeux (www.unundeux.de) 
Distributed by Cargo Records (www.cargo-records.de)   
 
 

Previous Releases 
1996 – Demo Tape – “Abhängig” 
1998 – MiniCD – “Crescendo” 
2001 – Debut Album – “Playcorpse” – Gernhart Records 
2004 – 2

nd
 Album – “Metzgore” – Cudgel Agency 

2008 – 3
rd
 Album – „Blut/Macht/Frei“ – War Anthem Records 

 
 

Line Up 
Horn – Vocals 
Kevin – Guitar 
Robert – Guitar 
Chris – Bass 
David – Drums 
 
 

Contact 
Stefan Horn, Eythstr. 19, 51103 Köln 
info@jack-slater.de 
 
www.jack-slater.de 
www.myspace.com/jackslater666 
www.youtube.com/jackslater667 
www.twitter.com/jackslater666 
 


